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Liebe Leserinnen und Leser,

„Bewegung macht beweglich – und Beweglichkeit kann
manches in Bewegung setzen.“ Der Satz des Theologen
Paul Haschek überschreibt nicht nur das Gesundheits-

portal unserer Universität, er passt
auch ganz gut zur Entwicklung der ver-
gangenen Monate. Die Uni will bei der
Wiederauflage der Exzellenzinitiative
nach dem Titel „Eliteuni“ greifen und
hat dafür sehr viel in Bewegung ge-
bracht. Allem voran über 100 Exper-
ten aus Wissenschaft, Wirtschaft und
Gesellschaft, die an der Antragsskizze
gefeilt, Forschungsleitthemen heraus-
gearbeitet und mit sehr viel Kreativität
Maßnahmenpakete definiert haben.
Entstanden ist dabei ein Zukunftskon-

zept, das unabhängig vom Ausgang des Wettbewerbs an
der Uni noch viel mehr in Bewegung bringen wird. Das
Konzept mit dem Titel „Kooperativer Forschungscampus
– Wissenschaft für den Menschen“ stellen wir Ihnen in
Spektrum vor – ebenso wie zwei neue Exzellenzcluster
und drei Graduiertenschulen, für die im September
Antragsskizzen eingereicht wurden. Nun heißt es weiter-
arbeiten und Daumen drücken: Die Entscheidung, wer
einen Vollantrag stellen darf, fällt im März. 

Viel in Bewegung ist auch in der Zentralen Verwaltung:
Die Evaluation wird umgesetzt und schlägt sich in einer
neuen Aufbauorganisation wieder, ein neuer Hörsaalma-
nager soll den zu erwartenden Studierendenansturm im
Zuge des doppelten Abiturientenjahrgangs 2012 kanali-
sieren und ein neues Personalentwicklungsprogramm
die Qualifikation der Mitarbeiter und ihre Arbeitszufrie-
denheit fördern. 

Frischer Wind weht auch im Senat, dem mit der neuen
Amtsperiode seit Oktober erstmals sieben studentische
Mitglieder angehören. Die neuen Vertreter und ihre Ideen
lernen Sie in Studieren & Lehren kennen. Zudem stellen
wir Ihnen ein weiteres zentrales Zukunftsprojekt der Uni
vor: Das neue Campus Management System. Mit dem
neuen System werden sämtliche Abläufe des studenti-
schen Lebenszyklus erfasst. Durch die Integration der ver-
schiedenen Prozesse zu den Bereichen Immatrikulation,
Prüfungen, Lehrveranstaltungen, beispielsweise Raum-
belegungen, Modulhandbücher und die Erfassung von
Leistungspunkten, entsteht eine neue IT-Infrastruktur aus
einem Guss. Die Universität möchte damit den Studieren-
den und den für die Studierendenverwaltung zuständi-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine moderne,
effiziente und serviceorientierte Plattform schaffen.

Bewegung im wörtlichen Sinne ist von der fliegenden
Sternwarte Sofia zu melden. Die absolvierte im Frühjahr
ihren so genannten „First Light Flight“, den ersten Flug,
bei dem das Stratosphären-Observatorium Infrarot-Bil-
der aus dem Weltraum einfangen konnte. Mehr über die-
sen wichtigen Meilenstein für die wissenschaftliche Nut-
zung von Sofia finden Sie in Forschen. Dort lesen Sie
auch, dass das Proton, einer der fundamentalsten Bau-
steine der Materie, möglicherweise noch kleiner ist als
bisher gedacht. Die Entdeckung, die ein internationales
Forscherteam unter maßgeblicher Beteiligung des Insti-
tuts für Strahlwerkzeuge der Uni gemacht hat, könnte
grundlegende physikalische Theorien ins Wanken brin-
gen. Vorstellen möchten wir Ihnen auch das neue For-
schungszentrum „Komplexe Systeme und Kommunikati-
on“, mit dem die Uni ihre im Struktur und Entwicklungs-
plan definierte Strategie horizontaler, interdisziplinärer
Forschungszentren über die Fakultätsgrenzen hinweg
weiter vorantreibt. Und Sie erfahren, nach welchem
Drehbuch im Zeitalter des Internets der „innere Film“ in
den Köpfen entsteht.

Gleich die ganze Welt bewegte das an der Uni entwickel-
te interaktive Pendel auf der Weltausstellung „Expo“ in
Shanghai. Es schwang in der Energiezentrale des Deut-
schen Pavillons und reagierte auf Zuruf der massenhaft
herbeigeströmten Besucher. Als einzige deutsche Hoch-
schule präsentierte die Universität Stuttgart sich auf der
Expo mit einem eigenen Event vor Ort und begeisterte
rund 120 hochkarätige geladene Gäste aus dem In- und
Ausland mit einer faszinierenden Wissenschaftsshow.
Über diese und die zweite EXPO-Attraktion mit Uni-
Bezug, das weltweit größte Membrandach, berichtet der
unikurier in Internationales.

In Veranstaltungen laden wir Sie ein zu einem Rundgang
durch das facettenreiche Programm beim Tag der Wis-
senschaft. Oder Sie halten es nach so viel Bewegung wie
die Besucher der Marathon-Vorlesung von Eschenbachs
Parzifal in der Stuttgarter Oper: Die versanken eine
Nacht lang voll Muse in den samtgepolsterten Ses-
seln….

Muse beim Lesen wünscht Ihnen im Namen des Presse-
teams

Ihre

Liebe Leserinnen und Leser,

Andrea Mayer-Grenu

Spannende Lektüre!

01-Editorial+inhalt 08.11.10  11.11.2010  18:11 Uhr  Seite 3



I N H A L T Stuttgarter unikurier Nr. 106      2/2010
4

S P E K T R U M  > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > >

Exzellenzinitiative II  > > >

Viele Kräne auf dem Campus Vaihingen  > > >

40 Jahre Institut für Raumfahrtsysteme   > > >

25 Jahre D1-Spacelab Mission  > > >

Wirtschaftlichkeit und Klimaschutz als Ziel  > > >

Aktuelle Rankings  > > >

Rektor als Redakteur  > > >

Umsetzung der Evaluation kommt voran  > > >

Personalentwicklung wird ausgebaut  > > >

Neuer Hörsaalmanager nimmt Arbeit auf  > > >

Alumni-Opernabend im Züblin-Haus  > > >

Förderung von Uni-Projekten  > > >

Drei mal Ehrenwürden  > > >

Neue Kindertagesstätte auf dem Vaihinger Campus  > > >

Uni bei den Frauenwirtschaftstagen  > > >

Söllerhaus: Arbeit und Urlaub in 1.320 Meter Höhe  > > >

Aus dem Inhalt

S T U D I E R E N  &  L E H R E N  > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > >

Kick Off für das Campus Management System  > > >

Mehr Förderung für Studienanfänger  > > >

Neue Studiengänge  > > >

Kreativer Unterricht  > > >

Neuer Senat: Erstmals sieben  > > >

Elektroflitzer hat die Nase vorn > > >

Ausstellung: Reisekarte für die antike Welt  > > >

„Ukuqala“ – Ein Anfang für Viele  > > >

Knapp 400 Athleten am Start  > > >

F O R S C H E N  > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > >

Neuer Blick auf Planeten und Galaxien  > > >

Das Proton – kleiner als gedacht  > > >

Quanten-Spinflüssigkeit simuliert  > > >

Schwäche für gewisse Symmetrien  > > >

Lapo Bogani erhält Sofja Kovaleskaja-Preis  > > >

Vom Gen zum Werkstoff  > > >

Gehirnaktivität bei Entscheidungsprozessen  > > >

Mathematik beleuchtet Zellprozesse  > > >

Drei neue Bärtierchenarten  > > >

01-Editorial+inhalt 08.11.10  11.11.2010  18:11 Uhr  Seite 4



Stuttgarter unikurier Nr. 106      2/2010      I N H A L T
5

Linguistik und Technisches Design kooperieren  > > >

Suchmaschine für Roboter  > > >

SimTech kooperiert mit dem ASCS  > > >

Vernetzung im Blick  > > >

Förderlicher Rahmen für Biogas  > > >

Energiesparziele sind machbar  > > >

Neues Drehbuch für den inneren Film  > > >

I N T E R N A T I O N A L E S  > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > >

Ein Pendel bewegt die Welt  > > >

Austausch mit China  > > >

Kernkraft und Werkstoffe unter der Lupe  > > >

Ideale Bedingungen in Stuttgart  > > >

Altaische Sprachen im Fokus  > > >

Bose-Einstein-Kondensat aus Chrom  > > >

German time – Arabic time  > > >

Erstes Mongolisches Nationalfest an der Uni  > > >

Internationales Wohnheimtutorenprogramm  > > >

Unterricht in Burkina Faso  > > >

30 Jahre Austausch mit Calgary  > > >

V E R A N S T A L T U N G E N  > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > >

Entdecken – Forschen – Faszinieren > > >

Weltmeisterliche Automatisierungstechnik > > >

Lichtbündel auf Siegeszug > > >

75 Jahre Institut für Industrielle Fertigung und Fabrikbetrieb > > >

Plastik mit grünem Stempel > > >

Faszination Licht > > >

Datenflut fürs Auge  > > >

Wie viel Entwurf braucht die Stadtplanung? > > >

Schlaflose Nacht in der Oper  > > >

Gutbrod weiterdenken  > > >

R U B R I K E N > > > > > > > > > > > > > > > > > > >

Buchtipps  > > >

Impressum  > > >

Das besondere Bild  > > >

L E U T E > > >

Menschen an der Uni: Axel Arnold und Michael Bader  > > >

01-Editorial+inhalt 08.11.10  11.11.2010  18:11 Uhr  Seite 5




